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Unsere Reise im November 2016

Wir haben einiges vor:
Wir unterrichten 2x 5-6 Tage „Advanced Solar-Training“ für unsere 11 Studierenden, die 
im April 2016 den ersten Teil der Ausbildung absolviert haben und jetzt nochmals 10 bis 
12 Tage intensiven Unterricht bekommen. Roger, Zelalem, Farangis, Max und Engidaw 
sind die Lehrer. 

Ziel: Diese Kursbesucher sind fähig Solaranlagen zu planen, zu montieren und zu be-
treuen. 2017 werden nochmals 12 Studierende ausgebildet. Dieses „Advanced 
Solar-Training“ wird von REPIC und dem Kanton Basel-Stadt grosszügig unterstützt.
In der zweiten Woche richten wir das neue Solarlabor ein. Installiert wird eine komplete 
5kW-Anlage, das gleiche Modul wie in den Krankenstationen. Dazu, nach Wunsch der 
Regierung zwei weitere Krankenstationen oder dann eine Schule. Diese Installationen 
sind als praktische Arbeit am Objekt in die Schulung eingebaut.

Besprechungen: Wir wollen mit der Botschaft in Addis Ababa sprechen, um an der 
Quelle politische Tatsachen zu erfahren und Einschätzungen über Äthiopien. Weitere 
Besprechungen wollen wir mit Tilahun Kebede der SNNPR in Awassa, mit der Regierung 
der Gamo Gofa Zone und dem Präsidium der Arba Minch Universität AMU halten. Es 
geht dabei um Verlängerung und Ergänzungen unserer Verträge. Ein wichtiger Teil wird 
die Wasserproblematik sein.

Mit der Adigrad Universität, ganz im Norden von Äthiopien, ist eine Zusammenar-
beits-Vereinbarung unterzeichnet worden. Dr. Farangis, der Dozent will mit 2 Elektro-Stu-
denten unser „Advanced Solar-Training“ besuchen und zugleich selber Unterricht ge-
ben.

Ein Schweizer Unternehmen will in Belizé (Mittelamerika) Elektriker in Photovoltaik-Tech-
nik ausbilden. Aller Voraussicht nach werden einige Fachleute unser „Advanced Solar 
-Training“ 2017 besuchen. 

Theorie- und Praxisunterricht



Sponsoring: Wir sind intensiv mit einigen erfreulichen Kontakten daran, Geld in unsere 
Kasse zu bekommen.

Gründung eines Patronats:
Unser neues Vorstandsmitglied Françoise Lebet ist daran MItglieder für das Patronat zu 
finden. Bis jetzt haben sich folgende Persönlichkeiten zur Verfügung gestellt: 
• Prof. Dr. Iwan Rickenbacher, Brunnen 
• Robert Nef, Relationship Manager bei Bank Julius Bär & Co. Ltd., 

• Prof. Dr. Marcel Tanner, Professor of Epidemiology and Medical Parasitology, Swiss Tropical & 

    Public Health Institute (Swiss TPH), 
• Elisabeth Schneider-Schneiter, Nationalrätin Basel-Landschaft

Ziel bis Ende Oktober sieben bis neun Patronats-Mitglieder zu haben. 

Der Lions Club Ergolz setzt sich für Sahay Solar am Genussmarkt in Liestal ein. Er be-
treibt einen Stand,an dem wir gemeinsam echten, gerösteten ARABICA aus Südäthio-
pien in 250 g Beuteln verkaufen, dazu „Guetzli“ aus Teffmehl. Als Attraktion macht eine 
Äthiopierin die traditionelle Kaffeezeremonie und bietet den würzigen, frischen Kaffee 
an. Das Angebot wird rege benutzt. Wir danken für die lange Zusammenarbeit mit dem 
Lions Club und seinem Vorstand.

Soeben haben wir unseren „Bilanz-Film“ in englisch ins Netz gestellt. Herzlichen Dank 
an unser Vereinsmitglied Marcel Jeanneret für die sorgfältige Herstellung des neuen 
Films. 

Erste Reise im 2017
Das Sahay Team wird Ende Januar, anfangs Februar die nächste Reise planen. Dabei 
wird es um das „Advanced Solar Training“ und weitere Installationen von Krankensta-
tionen gehen. 
Interessierte Vereinsmitglieder und Bekannte dürfen uns gerne begleiten. Wir kön-
nen vor Ort unser Projekt vorstellen und für ein paar abenteuerliche Tage sorgen. Bei 
Interesse  bitte an Ruedi oder Alex wenden. 

Danke für eure Aufmerksamkeit und Mitarbeit und mit freundlichen Grüssen

Ruedi Tobler, Präsident Sahay Solar Schweiz 
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